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Im Bereich Musik erhalten alle Schüler*innen von Lehrer*innen 
der Musikschule in kleinen Gruppen wöchentlich eine Stunde 
Instrumentalunterricht auf einem Orchesterinstrument (Blas- 
oder Streichinstrument). Das Zusammenspiel aller Instru-
mente findet einmal wöchentlich als Orchesterspiel statt. Die 
Ausleihe und Wartung der Instrumente sowie der Instrumen-
talunterricht sind nur mit einem finanziellen Beitrag der Eltern 
möglich (bisher ca. 35 € pro Monat).

Im Bereich Bildende Kunst können die Schüler*innen in ver-
schiedenen Bereichen (z.B. Malerei, Zeichnen, Drucken, 
plastisches Gestalten, Fotografie, Design) experimentieren 
und arbeiten. Alle Schüler*innen führen dazu ein eigenes 
„Künstler*innenbuch“. Die entstandenen Werke werden regel-
mäßig in Ausstellungen in und außerhalb der Schule präsen-
tiert.

Im Bereich Theater machen sich die Schüler*innen mit den ver-
schiedenen Ausdrucksmöglichkeiten bekannt, die typisch sind 
für das Medium Theater. Dazu gehören beispielsweise Panto-
mimen, das Spiel mit Maske und Kostümen, sowie der Einsatz 
der Stimme. Sie entwickeln Szenen nach Textvorlagen oder ei-
genen Textproduktionen und zeigen auf der Theaterbühne der 
Schule, welche Darstellungsweisen sie dafür gefunden haben.

Aus den 7 bis 8 Klassen eines Jahrgang werden 10 bis 12 
berufsorientierende Projekte gebildet. Die Schüler*innen 
können das Projekt ihres gewünschten Profils selbst 
wählen. Hier setzt man sich sowohl mit den jeweiligen 
fachlichen als auch den berufsorientierenden Inhalten 
auseinander

Ziel ist es, in Projekten Dienstleistungen oder 
Produkte  zu entwickeln.

zeitlicher Umfang: wöchentlich 4 Stunden
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Notebooklassen
Bei ausreichendem Interesse können Notebookklassen gebil-
det werden. Das bedeutet, dass die Eltern für ihr Kind ein Note-
book kaufen (alle das Gleiche!!). Dieses steht dann sowohl im 
Unterricht als auch für die häusliche Arbeit zur Verfügung. Die 
Schule verfügt auch über eigene Notebooks, die während des 
Unterrichts an Schüler*innen ausgeliehen werden können.

Der Umgang mit dem Computer spielt auch im normalen Fach-
unterricht eine große Rolle.

Um sich über den Bereich Medien und Kommunikation zu 
informieren, kann die Ergebnisplattform über unsere 
Homepage angesehen werden.

Im Bereich Naturwissenschaften haben Experimente und 
Lerninhalte einen Bezug zur Berufswelt (z.B: Kosmetik herstel-
len, Tierhaltung und –pflege, ‚Energiedetektive‘). Der Compu-
ter kann für die Internetrecherche wie auch für die Simulation 
von Experimenten genutzt werden. 

Im Bereich Technik werden aus verschiedenen Materialien 
(Holz, Metall, Kunststoff, Elektronikbausteine) und mit Einsatz 
computergesteuerter Maschinen (CNC-Fräse, 3D-Drucker) 
Gebrauchsgegenstände hergestellt. Dabei werden alle Stufen 
vom Entwurf  über die Produktion bis zum Verkauf durchlaufen 
und mit den Aspekten Arbeitswelt, Betrieb und Beruf 
verbunden.

Aus den 8 Klassen eines Jahrgang werden 10 bis 12 berufs-
orientierende Projekte gebildet. Die Schüler*innen k ön-
nen das Projekt ihres gewünschten Profils selbst wählen. 
Hier setzt man sich sowohl mit den jeweiligen fachlichen 
als auch den berufsorientierenden Inhalten auseinander.

Ziel ist es, in Projekten Dienstleistungen oder 
Produkte  zu entwickeln.

zeitlicher Umfang: wöchentlich 4 Stunden 

Besuche außerschulischer Lernorte,  Exkursionen, 
Koope-rationen mit Firmen
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